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FrankFurter  
Bürger-universität

2008 kehrte die goethe-universität zu ihren Wurzeln 
als Stiftungsuniversität zurück, als die sie 1914 von 
der Frankfurter Bürgerschaft gegründet worden war. 
Es ist kein Zufall, dass 2008 auch die erste „Bür-
ger-universität“ ausgerichtet wurde. Ein Veranstal-
tungsformat, in dem Bürgerinnen und Bürger im 
Sommersemester „deutschen Biografien“ begegnen 
können und das im Wintersemester wechselnde 
themen mit städtischem, gesellschaftsrelevantem 
oder weltpolitischem Bezug aufgreift. oft verlässt 
die goethe-uni mit ihren Hauptreihen den Campus 
und zieht an wechselnde orte in der Stadt, um dort 
mit den Bürgerinnen und Bürgern ins gespräch 
zu kommen. Die idee dahinter: Da von ihnen einst 
gegründet, gibt die universität mit dieser Art der 
„Wissenschaft für die gesellschaft“ etwas an die 
menschen aus Stadt und region zurück. mit der idee 
zur Bürger-universität ist auch diese Broschüre ent-
standen, die eine vielfältige Auswahl an öffentlichen 
Veranstaltungen der goethe-universität, ihrer Fach-
bereiche, (An)-institute und initiativen beinhaltet.
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde der Frankfurter 
Bürger-universität, 

die anhaltende Ausbreitung des Coronavirus und die damit 
einhergehenden kontaktbeschränkungen führen dazu, dass 
das Sommersemester 2020 auch im Hinblick auf die Frankfur-
ter Bürger-universität deutlich anders verlaufen wird, als ur-
sprünglich geplant war.
Der Schutz und das Wohlergehen der Besucherinnen von Ver-
anstaltungen hat vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie 
für uns als universität allerhöchste Priorität. Aus diesem grund 
haben wir uns schweren Herzens dazu entschlossen, die ge-
planten Bürger-uni-Hauptreihen auf unbestimmte Zeit zu ver-
schieben.
ob die in der Broschüre aufgeführten Veranstaltungen tatsäch-
lich stattfinden, bzw. ersatzweise rein digitale Formate angebo-
ten werden, kann von der redaktion zum Zeitpunkt der Veröf-
fentlichung leider nicht garantiert werden.
Bitte informieren Sie sich deshalb im Vorfeld unbedingt online 
unter www.aktuelles.uni-frankfurt.de/_events bzw. bevorzugt 
direkt bei den jeweiligen VeranstalterInnen, ob und in wel-
cher Form die jeweilige Veranstaltung stattfindet.
Es ist unsere Hoffnung, dass wir diese schwierige Zeit gemein-
sam mit ihnen meistern und ihnen schnellstmöglich wieder den 
gewohnten Programmumfang, sowohl im Hinblick auf Qualität 
als auch Quantität, präsentieren können. Bleiben Sie uns 
gewogen – vor allem jedoch gesund!

mit freundlichen grüßen

Dr. olaf kaltenborn (Leiter der Abteilung Pr und 
kommunikation der goethe-universität) und die redaktion der 
Programmbroschüre der Frankfurter Bürger-universität

CoronAViruS: WiCHtigE HinWEiSE
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kALEnDEr
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mAi

  4. mai 18.00 uhr 10. Frankfurter goethe-vorlesungen –  
schriftstellerinnen der romantik

S. 12

11. mai 18.00 uhr 10. Frankfurter goethe-vorlesungen –  
schriftstellerinnen der romantik

S. 12

12. mai 17.30 uhr Duo infernale: Zucker und Zahnfleisch S. 15

13. mai 18.00 uhr Wasser im anthropozän S. 16

14. mai 19.00 uhr infoabend Fortbildungsprogramm Buch- und 
Medienpraxis

S. 17

15. mai 19.00 uhr Frankfurter universitätsmusik –  
kammermusikabend

S. 28

18. mai 18.00 uhr 10. Frankfurter goethe-vorlesungen –  
schriftstellerinnen der romantik

S. 12

25. mai 18.00 uhr 10. Frankfurter goethe-vorlesungen –  
schriftstellerinnen der romantik

S. 12

26. mai 18.15 uhr neue archäologische Funde und Forschungen S. 14

20.00 uhr Zukunft_aber wie? – Denkraum S. 18

Juni

  2. Juni 20.00 uhr Zukunft_aber wie? – Denkraum S. 18

  3. Juni 18.15 uhr intersektionalität im kreuzfeuer? – 
Cornelia goethe Colloquien

S. 11

18.15 uhr „vereinsführer“ – Fritz Bauer institut S. 19

  7. Juni 11.00 uhr sonntagsführungen im skulpturensaal S. 32

  9. Juni 18.15 uhr neue archäologische Funde und Forschungen S. 14

15. Juni 18.00 uhr 10. Frankfurter goethe-vorlesungen –  
schriftstellerinnen der romantik

S. 12

16. Juni 18.00 uhr Frankfurter Poetikvorlesungen – Monika rinck S. 21

18.15 uhr neue archäologische Funde und Forschungen S. 14
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Juni

17. Juni 18.15 uhr intersektionalität im kreuzfeuer? – 
Cornelia goethe Colloquien

S. 11

18.15 uhr Objekte in der geschichte des Holocaust –  
Fritz Bauer institut

S. 22

20. Juni n.n. Frankfurter geographische gesellschaft – 
exkursion

S. 30

22. Juni 18.00 uhr 10. Frankfurter goethe-vorlesungen –  
schriftstellerinnen der romantik

S. 13

23. Juni 18.00 uhr Frankfurter Poetikvorlesungen – Monika rinck S. 21

30. Juni 18.00 uhr Frankfurter Poetikvorlesungen – Monika rinck S. 21

JuLi

  2. Juli 20.00 uhr Frankfurter universitätsmusik –  
semesterabschlusskonzert Chor und Orchester

S. 28

  5. Juli 11.00 uhr sonntagsführungen im skulpturensaal S. 32

  6. Juli 18.00 uhr 10. Frankfurter goethe-vorlesungen –  
schriftstellerinnen der romantik

S. 13

18.15 uhr angela Davis-gastprofessur – ann Phoenix S. 24

  8. Juli 18.15 uhr Frankfurt und die Juden. neuanfänge und  
Fremdheitserfahrungen 1945–1990

S. 25

  9. Juli 20.00 uhr Frankfurter universitätsmusik – semesterab-
schlusskonzert des sinfonischen Blasorchesters

S. 28

11. Juli n.n. Frankfurter geographische gesellschaft – 
exkursion

S. 30

13. Juli 18.00 uhr 10. Frankfurter goethe-vorlesungen –  
schriftstellerinnen der romantik

S. 13

15. Juli 18.15 uhr intersektionalität im kreuzfeuer? –  
Cornelia goethe Colloquien

S. 11

18. Juli n.n. Frankfurter geographische gesellschaft – 
exkursion

S. 30

25. Juli n.n. Frankfurter geographische gesellschaft – 
exkursion

S. 31
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kALEnDEr

AuguSt

  8. Aug. 10.00 uhr Campus-Führungen als kultur-erlebnis –  
Campus riedberg

S. 33

17.00 uhr Campus-Führungen als kultur-erlebnis –  
Campus Westend

S. 33

14. Aug. 17.00 uhr Campus-Führungen als kultur-erlebnis –  
Campus Westend

S. 33

SEPtEmBEr

oktoBEr

  5. Sept. n.n. Frankfurter geographische gesellschaft – 
exkursion

S. 31

31. okt. n.n. Frankfurter geographische gesellschaft – 
exkursion

S. 31

AuSStELLungEn

13. Februar bis  
Ende September

sammlungswerkstatt – Die arbeit am kollektiven 
gedächtnis
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Auch in 
Frankfurt 
studiert?

•  Sie bleiben in Kontakt mit dem 
Nachwuchs Ihres Fachgebietes.

•  Sie können sich mit anderen 
Ehemaligen austauschen 
und Ihr wertvolles Netzwerk 
erweitern.

•  Sie erhalten Einladungen zu 
exklusiven Alumni-Veranstal-
tungen, Informationen über 
Weiterbildungsangebote 
und regelmäßig das Alumni-
Magazin „Einblick“.

•  Sie bleiben über Ihre Alma 
Mater auf dem Laufenden.

•   Sie teilen Ihr Praxiswissen mit 
Studierenden – und erfahren, 
was Studierende heute bewegt.

Melden Sie sich jetzt an:
www.alumni.uni-frankfurt.de

Es lohnt sich, mit Ihrer Universität in Verbindung zu bleiben:

Q
-g

m
bh

.d
e

GOETHE16121 › Alumni-Anzeige 100 x 210 mm_RZ.indd   1 08.09.16   11:04
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VorträgE

intErSEktionALität im krEuZFEuEr?
Cornelia goethe Colloquien 

seit einigen Jahrzehnten werden Debatten rund um das kon-
zept „intersektionalität“ in globalen feministischen wissen-
schaftlichen und politischen auseinandersetzungen geführt. 
Dabei richtet intersektionalität den Blick auf die kreuzung 
(engl. „intersection“), verflechtung oder Wechselwirkung 
verschiedener ungleichheitsverhältnisse und macht so so-
ziale Platzanweiser wie „race“, „class“ und „gender“ in ihrer 
verschränkung sichtbar. in Deutschland haben insbesondere 
die interventionen schwarzer, jüdischer, migrierter und lesbi-
scher Frauen an diese Debatten angeschlossen und wichtige 
impulse gegeben.

Die Cornelia goethe Colloquien widmen sich im sommer-
semester 2020 aktuellen Diskussionen, die sich sowohl auf 
den erkenntnistheoretischen status von intersektionalität 
als auch auf die Potenziale und grenzen von intersektiona-
lität für einzelne Disziplinen befassen. Darüber hinaus wird 
die Frage diskutiert, wer in welcher Form mit dem intersek-
tionalitätskonzept arbeiten kann.
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3. Juni 2020
elisabeth Holzleithner
intersektionalität  
im recht
genese, krisen, Perspektiven

17. Juni 2020
anne Waldschmidt
Dis/ability als ‚etc.‘ in  
der intersektionalitäts-
forschung?
reflexionen im anschluss an 
die Disability studies

15. Juli 2020 
ann Phoenix
interrogating inter- 
sectional contestations*
should the privileged speak?

Campus Westend
Peg-gebäude,  
raum 1.g191
Beginn 18.15 uhr

außer am 15. Juli
Campus Westend
Casino-gebäude, raum 1.801 
(renate-von-Metzler saal)
Beginn 18.15 uhr 

*vortrag in englischer sprache

Die Veranstaltungen finden 
voraussichtlich z.t. digital 
statt

www.cgc.uni-frankfurt.de/cornelia-goethe-colloquien
069/798 35100 · cgcentrum@soz.uni-frankfurt.de

Veranstalter
Cornelia goethe Centrum
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VorträgE

4. mai 2020
Christiane Holm
romantische textilien
Zum Wechselspiel von  
weiblichen Hand- und  
schreibarbeiten

11. mai 2020
roland Borgards
„treu bis in den tod“
tiere bei Caroline de la Motte 
Fouqué, Bettina von arnim  
und rahel varnhagen

10. FrAnkFurtEr goEtHE VorLESungEn
„jetzt kommen andere Zeiten angerückt“.  
Schriftstellerinnen der romantik

in der goethezeit ist eine besondere Produktivität der schrift-
stellerinnen zu verzeichnen. von den literaturwissenschaftli-
chen gender studies wurden in den letzten 30 Jahren viele 
ihrer Werke neu ediert und im kulturhistorischen kontext der 
Zeit thematisiert. Die 10. goethe-ringvorlesung bietet einen 
überblick über das vielfältige schaffen der schriftstellerin-
nen der romantik, bei dem auch aktuelle und neue aspekte 
der Forschung vorgestellt werden.

18. mai 2020
Barbara Becker-Cantarino
Bettina von Arnims 
„Clemens Brentano’s 
Frühlingkranz“ (1844)

25. mai 2020
anne Bohnenkamp-renken
romantische  
geheimschrift?
Zu Marianne von Willemers 
autorschaft

15. Juni 2020
günter Oesterle
Johanna Schopenhauer 
und Johann Wolfgang 
goethe
Zur Bedeutung von netz- 
werkbildung und geselligkeit  
in Weimar
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22. Juni 2020
Frederike Middelhoff
Lost/Life in translation
romantische schriftstellerinnen 
übersetzen

6. Juli 2020
Bryan norton
Zweckmäßigkeit ohne 
Zweck, Weiblichkeit  
ohne Weib
Leserschaft und das  
algorithmische Denken  
Dorothea schlegels

13. Juli 2020
Frank Berger
romantisches geld
Die Finanzen  
der Dichterinnen

Die Veranstaltungen 
finden digital statt

Veranstalter
apl. Prof. Carola Hilmes, 
Dr. Martina Wernli (institut 
für deutsche Literatur und 
ihre Didaktik/ schwerpunkt 
neuere Deutsche Literatur)

www.uni-frankfurt.de/69369620/lehre
069/798 32704 · wernli@lingua.uni-frankfurt.de
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VorträgE

26. mai 2020
Prof. Felix Blocher
nazarlebi
ein 3000 Jahre altes Heiligtum 
in kachetien (Ost-georgien)

9. Juni 2020
Dr. Jessica Baldwin
Die nächtliche galerie
Der sternenhimmel der 
Babylonier

nEuE ArCHäoLogiSCHE FunDE unD  
ForSCHungEn

Das Fach klassische archäologie veranstaltet gemeinsam 
mit dem Fach archäologie und kulturgeschichte des vorderen 
Orients jedes semester ein abendkolloquium „neue archäo-
logische Funde und Forschungen“ mit den Beiträgen externer 
und universitätseigener Fachkollegen zu ihren neuesten For-
schungsergebnissen. 

16. Juni 2020
Dr. Michael g. Brown
Parthian-Era rock-reliefs 
in the Zagros Highlands 
of iraqi kurdistan*

Campus Westend
i.g.-Farben-Haus, raum ig 311
Beginn jeweils 18.15 uhr

*vortrag in englischer sprache

Veranstalter
institut für archäologische 
Wissenschaften / abt. i: vor-
derasiatische und klassische 
archäologie

www.uni-frankfurt.de/78792673/Öffentlich
069/798 32313 · arch.institut@uni-frankfurt.de
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12. mai 2020
Prof. Peter eickholz
Duo infernale
Zucker und Zahnfleisch

Die Veranstaltung findet ohne Publikum statt. 
ein video-Mitschnitt wird zeitnah auf 
www.dgparo.de/patientenportal veröffentlicht.

Veranstalter 
Poliklinik für Parodontologie

Duo inFErnALE: ZuCkEr unD ZAHnFLEiSCH

Der Mund ist die eintrittspforte in den körper und wie andere 
körperoberflächen von Bakterien besiedelt. auf der körper-
oberfläche (Haut, Mund- und Darmschleimhaut) kommen wir 
mit Bakterien gut klar. im körperinneren können wir Bakterien 
nicht gebrauchen. unsere Zähne wurzeln im knochen, durch-
stoßen die schleimhaut und ragen in den Mund, wo die Bak-
terien Zahnbeläge bilden. um ein eindringen dieser Bakterien 
in Bindegewebe und knochen zu verhindern, bedarf es eines 
abwehrmechanismus: Zahnfleischentzündung (gingivitis). Be-
sonders stark können solche entzündungen bei Patienten mit 
Diabetes verlaufen. Werden die bakteriellen Beläge vom Zahn 
entfernt, klingt die entzündung nach wenigen tagen ab. erfolgt 
dies nicht, kommt es bei manchen Menschen früher, bei den 
meisten später zur entgleisung dieser entzündung: Die Zäh-
ne können verloren gehen. Parodontitis kann über eine große 
Wundfläche durch ausstreuung der Bakterien den gesamten 
körper beeinflussen. Die Beziehung von Parodontitis und Dia-
betes ist wechselseitig. es gibt gute gründe, dass Hausarzt 
und Zahnarzt im interesse der Patienten zusammenarbeiten.

www.uni-frankfurt.de/63186013/Poliklinik_für_Parodontologie
069/6301 5642 · eickholz@med.uni-frankfurt.de

VorträgE
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VorträgE

13. mai 2020
Dr. robert Lütkemeier, Dr. stefan Liehr
Wasser im Anthropozän
Der einfluss des Menschen auf den natürlichen Wasserkreislauf 

Campus Westend
i.g.-Farben-Haus, raum ig 311
Beginn 18 uhr

Veranstalter 
isOe – institut für sozial-ökologische Forschung /  
Prof. Birgit Blättel-Mink (goethe-universität, institut für soziologie)

WASSEr im AntHroPoZän
Der Einfluss des menschen auf den natürlichen  
Wasserkreislauf 

Das Bild vom natürlichen Wasserkreislauf funktioniert im 
anthropozän, dem Zeitalter des Menschen, nicht mehr. De-
mographische und ökonomische entwicklungen sowie der 
klimawandel haben ihn verändert, z.B. andere niederschlags-
muster und sinkende grundwasserspiegel. gleichzeitig ist die 
verfügbarkeit von Wasser in guter Qualität und ausreichender 
Menge für eine nachhaltige entwicklung von gesellschaften 
unabdingbar.

Die „soziale Hydrologie“ versucht, den Wasserkreislauf als 
ein vom Menschen beeinflusstes system neu zu verstehen. sie 
zeigt damit enge Bezüge zur sozialen Ökologie: Beide ansätze 
integrieren gesellschaftliche Prozesse als steuergrößen. 

Wissenschaftlerinnen des isOe zeigen am Beispiel nationa-
ler und internationaler Projekte den einfluss des Menschen auf 
den Wasserkreislauf. Zudem soll diskutiert werden, wie eine 
nachhaltige nutzung der Wasserressourcen aussehen kann.

www.isoe.de
069/707 69 19 0 · info@isoe.de
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VorträgE

14. mai 2020
infoabend Fortbildungsprogramm 
Buch- und medienpraxis

Campus Westend
Casino-gebäude, raum 1.811 
Beginn 19 uhr

Veranstalter
Prof. Dr. Heinz Drügh (Leitung) 
ines gries & Franziska Haug (koordination)

 

inFoABEnD FortBiLDungSProgrAmm 
BuCH- unD mEDiEnPrAXiS 

Das Fortbildungsprogramm Buch- und Medienpraxis lädt zum 
infoabend ein: Das Fortbildungsprogramm vermittelt zwischen 
universität und kultur- und medienbezogener Berufspraxis. 
am informationsabend geben Lehrende einen einblick in ihre 
kurse, ehemalige berichten von ihren erfahrungen und der ge-
genwärtige Jahrgang stellt sich mit aktuellen Projekten vor. 
Danach gibt es gelegenheit zum persönlichen gespräch.

Die Bewerbungsfrist für den zweisemestrigen studien-
gang läuft noch bis zum 1. Januar 2020. über zwei semes-
ter finden an drei abenden der Woche von 18-22 uhr insge-
samt zwölf kurse statt. Pro Jahrgang befassen sich die 30 
ausgewählten teilnehmer*innen mit den themen Lektorat, 
Buchhandel und verlagswesen, Hörfunkredaktion, Fernseh-
redaktion, Zeitungsredaktion, Literaturkritik, Öffentlichkeits-
arbeit, kulturmanagement, ausstellungskonzeption sowie 
Online-Publishing. 

www.buchundmedienpraxis.de
www.facebook.de/buchundmedienpraxis
069/798 23626 · bmp@lingua.uni-frankfurt.de
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VorträgE

26. mai 2020
sophie Passmann
gleichheit_Werden wir 
in teilhabe leben?

2. Juni 2020
Prof. axel Honneth
Anerkennung_Was  
wird aus unserem recht 
auf soziale Freiheit?

Schauspiel Frankfurt
Chagallsaal
neue Mainzer str. 17
Beginn jeweils 20 uhr
kosten: 10 euro / 8 euro

ZukunFt_ABEr WiE?

Der Denkraum ist eine partizipative redenreihe des schau-
spiel Frankfurt in Zusammenarbeit mit dem Forschungsver-
bund normative Ordnungen. unter der Fragestellung „Zu-
kunft_aber wie?“ analysieren die gastredner*innen jeweils zu 
einem zentralen thema gesellschaftlichen Zusammenlebens 
die gegenwart und Perspektiven für die kommenden Jahre. 

nach nicole Deitelhoff und Martin saar wird ein weiterer 
teilnehmer aus den reihen der normativen Ordnungen axel 
Honneth, Professor for the Humanities an der Columbia uni-
versity in new York, sein. Honneth, ein gründungsmitglied des 
Forschungsverbundes, gilt als einer der einflussreichsten zeit-
genössischen Denker in der tradition der Frankfurter schule 
der kritischen theorie. Weltweit bekannt wurde er vor allem 
durch seine theorie der anerkennung.

Veranstalter
schauspiel Frankfurt in koope-
ration mit dem Forschungs-
verbund „Die Herausbildung 
normativer Ordnungen“ 
der goethe-universität mit 
unterstützung der Heraeus 
Bildungsstiftung

www.normativeorders.net/denkraum
www.schauspielfrankfurt.de
069/79831401 · office@normativeorders.net
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„VErEinSFüHrEr“
Biographische Skizzen über Funktionäre von  
Eintracht Frankfurt in der nS-Zeit

vor der ns-Zeit galt eintracht Frankfurt als „Judenclub“, den-
noch ist mittlerweile bekannt, dass der verein 1933 schnell 
und relativ widerstandslos mit dem neuen regime kooperier-
te. Fünf Funktionäre hatten diesen kurs maßgeblich zu verant-
worten, darunter der spätere ehrenpräsident rudolf gramlich 
und der berühmte Leichtathlet adolf Metzner. seit ende 2018 
beschäftigt sich das Fritz Bauer institut auf anregung von 
eintracht Frankfurt mit ihren Lebensläufen. im Zentrum stand 
dabei auch die Frage nach ihrer persönlichen Partizipation am 
ns-system. Der vortrag stellt die wichtigsten ergebnisse die-
ser recherchen vor.

Max aigner, Politikwissenschaftler und soziologe, ist seit 
2015 Hilfskraft am Fritz Bauer institut. von ende 2018 bis 
anfang 2020 führte er dort ein von eintracht Frankfurt geför-
dertes Forschungsprojekt zu den leitenden Funktionären der 
eintracht während der ns-Zeit durch.

3. Juni 2020
Max aigner
„Vereinsführer“
Biographische skizzen über Funktionäre 
von eintracht Frankfurt in der ns-Zeit

Campus Westend
Casino-gebäude, raum 1.801
Beginn 18.15 uhr

Veranstalter
Fritz Bauer institut in kooperation mit 
der eintracht Frankfurt e.v.

www.fritz-bauer-institut.de
069/798 322 40 · info@fritz-bauer-institut.de

VorträgE
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VorträgE

FrAnkFurtEr PoEtikDoZEntur
monika rinck: VorHErSAgEn. Poesie und Prognose

Mit Monika rinck wird im sommersemester 2020 eine der 
herausragenden stimmen der deutschsprachigen gegen-
wartslyrik zu gast sein. im rahmen der Frankfurter Poetik-
vorlesungen spricht die 1969 in Zweibrücken geborene und 
in Berlin le-bende autorin unter dem titel „vOrHersagen. 
Poesie und Prognose“ über die Möglichkeiten des Poetischen 
und gibt auch einen einblick in ihr außergewöhnlich vielseiti-
ges Werk. neben gedichten veröffentlichte sie auch essays, 
Hörspiele, Liedtexte, Prosawerke, Zeichnungen sowie einen 
theorie-Comic.

als besonders charakteristisch für das facettenreiche 
schaffen der Poetikdozentin kann die sprachliche wie litera-
rische experimentierfreudigkeit bezeichnet werden, die sich 
nicht zuletzt in ihrer komplexen Lyrik niederschlägt. schon in 
ihrem ersten gedichtband „verzückte Distanzen“ (2004) fallen 
die atemlosen, sprunghaften wie unabgeschlossenen verse 
mit ihrer eigenwilligen Zeichensetzung ins auge, die rincks 
poetischen Dynamismus unterstreichen. neben weiteren Ly-
rikbänden wie z.B. „zum fernbleiben der umarmung“ (2007), 
„Helle verwirrung. rincks Ding- und tierleben“ (2009), „Ho-
nigprotokolle“ (2012) sowie „alle türen“ (2019) veröffentlicht 
die autorin seit 2001 in ihrem internetprojekt „Begriffsstudio“ 
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unzählige Begriffe, die sie im alltag aufstöbert, einsammelt 
und archiviert. Der 2006 erschienene poetische essay „ah, das 
Love-Ding!“ hingegen ist roman, wissenschaftliche untersu-
chung, philosophischer Dialog und gedicht-essay zugleich. 
Monika rinck wurde bisher vielfach ausgezeichnet. Zuletzt 
wurde ihr der kleist-Preis (2015), der Heimrad-Bäcker-Preis 
(2015), der Pfalzpreis für Literatur (2016), der ernst-Jandl-Preis 
(2017) sowie der roswitha-Preis (2019) zuerkannt. 

im „Fenster zur stadt“ (Braubachstraße 18-22) findet eine 
Begleitausstellung statt; eine begleitende wissenschaftliche 
tagung am 30. Juni und 1. Juli 2020.

16., 23. und 30. Juni 2020 
Monika rinck 
Frankfurter Poetikvorlesungen 
vOrHersagen. Poesie und Prognose

Campus Westend 
Hörsaalzentrum, HZ 1 und HZ 2
Beginn jeweils 18 uhr

1. Juli 2020
Monika rinck
Abschlusslesung

Literaturhaus Frankfurt
schöne aussicht 2

Veranstalter
Frankfurter Poetikvorlesungen

www.poetikvorlesung.uni-frankfurt.de
069/798 32855 · poetik@lingua.uni-frankfurt.de



VorträgE

oBJEktE in DEr gESCHiCHtE  
DES HoLoCAuSt

Materielle Dinge, die das Leben und den alltag von Opfern 
und tätern in den konzentrationslagern erklären helfen und 
abbilden, spielen heute für die Darstellung des Holocaust in 
ausstellungen und gedenkstätten eine zentrale rolle. Doch 
welche Funktionen kann eine „geschichte der Dinge“ für die 
historische Forschung über den nationalsozialismus erfüllen? 
kann ein solch methodischer ansatz auch über die verfolgung 
politischer gegner des ns-regimes, die arbeit in den konzen-
trationslagern oder über die ermordung von aus rassischen, re-
ligiösen und sonstigen gründen verfolgten neue erkenntnisse 
erbringen? Dieser Frage geht der vortrag anhand von Beispie-
len aus unterschiedlichen Objektbereichen nach.

Dr. anne sudrow ist Historikern und im sommersemester 
2020 inhaberin der Michael Hauck gastprofessur für inter-
disziplinäre Holocaustforschung am Fritz Bauer institut. 2010 
erschien ihre Dissertation mit dem titel „Der schuh im natio- 
nalsozialismus: eine Produktgeschichte im deutsch-britisch- 
amerikanischen vergleich“.

17. Juni 2020
Dr. anne sudrow
objekte in der geschichte des Holocaust

Campus Westend 
i.g.-Farben-Haus, raum ig 311
Beginn 18.15 uhr

Veranstalter
Fritz Bauer institut

www.fritz-bauer-institut.de
069/798 322 40 · info@fritz-bauer-institut.de

22



VorträgE
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VorträgE

6. Juli 2020
Prof. ann Phoenix 
the ties that divide us*
rethinking psychosocial positioning as local, national and global

15. Juli 2020 
Prof. ann Phoenix
interrogating intersectional contestations*
should the privileged speak? (veranstaltung im rahmen der  
Cornelia goethe Colloquien)

Campus Westend
Casino-gebäude, raum 1.801 
Beginn jeweils 18.15 uhr 

*vortrag in englischer sprache

AngELA DAViS-gAStProFESSur Für intEr-
nAtionALE gEnDEr unD DiVErSitY StuDiES
Ann Phoenix 

Das Cornelia goethe Centrum hat zu Beginn des Winterse-
mesters 2013/2014 die angela Davis-gastprofessur für in-
ternationale gender und Diversity studies eingerichtet. sie 
dient der Förderung internationaler und interdisziplinärer Zu-
sammenarbeit im Bereich gender und Diversity. 

im sommersemester 2020 wird die gastprofessur von ann 
Phoenix gehalten. ann Phoenix ist Professorin für sozialpsy-
chologie am university College London und beschäftigt sich 
dort mit dem Zusammenhang von identität und psychoso-
zialen Prozessen. im rahmen ihrer vorträge an der goethe 
universität wird sie sich diesen sommer vor allem mit dem 
thema intersektionalität auseinandersetzen.

www.cgc.uni-frankfurt.de/das-centrum/angela-davis-gastprofessur
069/798 35100 · cgcentrum@soz.uni-frankfurt.de

Veranstalter Cornelia goethe Centrum
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FrAnkFurt unD DiE JuDEn
neuanfänge und Fremdheitserfahrungen 1945–1990

Frankfurt am Main war vor 1933 die deutsche stadt mit dem 
höchsten jüdischen Bevölkerungsanteil, die Jüdische ge-
meinde war nach Berlin die zweitgrößte in Deutschland. auch 
nach 1945 wurde Frankfurt zu einem kristallisationspunkt 
jüdischen Lebens in der Bundesrepublik. Der vortrag zeich-
net die neuanfänge und Brüche für Juden in Deutschland als 
geschichte von Migrations- und Fremdheitserfahrungen nach, 
aus denen sich in den 1980er Jahren sowohl weithin beach-
tete Debatten und konflikte als auch ein neues jüdisches 
selbstbewusstsein entwickelten. am Beispiel Frankfurts und 
der Juden, die dort nach 1945 lebten, zeigt sich die Wider-
sprüchlichkeit und komplexität der jüdischen nachkriegsge-
schichte Westdeutschlands wie unter einem Brennglas.

Dr. tobias Freimüller ist Historiker und stellvertretender 
Direktor des Fritz Bauer instituts.

8. Juli 2020
Dr. tobias Freimüller
Frankfurt und die Juden
neuanfänge und Fremdheitserfahrungen 1945–1990

Campus Westend 
i.g.-Farben-Haus, raum ig 311
Beginn 18.15 uhr

Veranstalter
Fritz Bauer institut in kooperation mit dem 
Jüdischen Museum Frankfurt

www.fritz-bauer-institut.de 
069/798 322 40 · info@fritz-bauer-institut.de

LESungEn &  
BuCHVorStELLungEn
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AuSStELLungEn

SAmmLungSWErkStAtt
Die Arbeit am kollektiven gedächtnis

sammlungen in Bibliotheken, archiven und universitäten leis-
ten einen wichtigen Beitrag für die Wissens- und informations-
gesellschaft. sie sind für Wissensproduktion, rechtswahrung 
und erinnerungskultur unerlässlich. Das schopenhauer-studio 
rückt das vielfältige Potential der sammlungen in den Mit-
telpunkt. Ziel ist es, Prozesse sichtbar zu machen, die unser 
kollektives gedächtnis und unser Wissenschaftsverständnis 
mitgestalten. sieben themen führen durch die „sammlungs-
werkstatt“: bewerten, erwerben, erschließen, erhalten, ver-
fügbar machen, vermitteln, sowie forschen und lehren; diese 
werden durch Beispiele aus der universitätsbibliothek und den 
universitären sammlungen veranschaulicht. 

13. Februar bis Ende September 2020
studio-ausstellung
Sammlungswerkstatt

Campus Bockenheim
universitätsbibliothek J.C. senckenberg
Zentralbibliothek
Bockenheimer Landstraße 134-138

Öffnungszeiten
dienstags bis sonntags 13–18 uhr

Veranstalter
universitätsbibliothek J.C. senckenberg

www.ub.uni-frankfurt.de
069/798 39571 · events@ub.uni-frankfurt.de
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AuFFüHrungEn & PErFormAnCES

15. mai 2020
kammermusikabend

Campus Westend 
gebäude Präsidium und 
administration (Pa), Lobby
Beginn 19 uhr 

2. Juli 2020
Semesterabschluss- 
konzert Chor  
und orchester
u.a. mit a. Dvorak: sinfonie 
nr. 7, C. Braun: totentanz (ua), 
M. de Falla: nuits dans les 
Jardins d´espagnole

28

FrAnkFurtEr uniVErSitätSmuSik

im Collegium Musicum Frankfurt spielen und singen stu-
dierende, Mitglieder und angehörige sowie ehemalige der 
goethe universität. nach alter universitärer tradition treffen 
sich hier begeisterte Laien um unter professioneller Leitung 
gemeinsam zu musizieren.
Das Collegium Musicum der goethe universität Frankfurt 
wurde 1984 von universitätsmusikdirektor (uMD) Dr. Chris-
tian ridil gegründet. seit 2015 leitet Jan schumacher als 
uMD die geschicke des von Chor und Orchester.
am ende eines semesters finden jeweils semesterabschlus-
skonzerte statt, in denen die ergebnisse der ensembles, aber 
auch weitere kammermusikalische Beiträge aufgeführt wer-
den. Probenwochenenden und konzertfahrten ergänzen die 
aktivitäten der universitätsmusik.

9. Juli 2020 
Semesterabschluss- 
konzert des Sinfonischen 
Blasorchesters
mit Werken von r. rudin,  
e. Whitacre, J. v. der roost

Campus Westend
Casino-gebäude, Festsaal
Beginn jeweils 20 uhr

Veranstalter
Frankfurter universitätsmusik

www.unimusik-frankfurt.de
069/798 22188 · j.schumacher@em.uni-frankfurt.de
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EXkurSionEn

20. Juni 2020
Prof. Heinrich thiemeyer
natur- und kulturraum 
kellerwald
auf der tagesexkursion in den 
naturraum kellerwald werden 
Landnutzung, alterzbergbau, 
naturschutz und naherholung 
thematisiert.

11. Juli 2020
Jakob Holzer
Erlebnisraum „Fluss in  
der Stadt“ – Ein geogra-
phischer Streifzug entlang 
der nidda
entstehung und veränderung 
der nidda durch den Menschen 
im stadtgebiet von Frankfurt 
und deren renaturierung. 

18. Juli 2020
Dr. annika Busch-geertsema 
tobias Dondelinger
Aufs richtige gleis 
gesetzt? Schienen- 
gebundene Anbindung 
in offenbach – gestern, 
heute, morgen
s-Bahn-trasse, Zukunftsbahn-
hof, Fernbahntunnel und ein 
tram-ring: Offenbachs schie-
nenanbindung

FrAnkFurtEr gEogrAPHiSCHE  
gESELLSCHAFt
Exkursionsprogramm

Das exkursionsprogramm 2020 der Frankfurter geographi-
schen gesellschaft bietet für die Mitglieder, interessierten 
gäste sowie Lehrkräfte und studierende der geographie 
wieder spannende Ziele an. schwerpunktmäßig liegen sie in 
Frankfurt und umgebung, führen aber auch nach Limburg, ins 
nahetal und in den kellerwald. Die wissenschaftlichen Lei-
terinnen stellen physisch-geographische und humangeogra-
phische Fragestellungen vor und erläutern Zusammenhänge 
vor Ort.
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25. Juli 2020
Prof. Jürgen Hasse
Friedhöfe – Zwischen-
weltliche räume 
unter der macht numi-
noser Atmosphären 
Friedhöfe als mehr oder 
weniger ästhetisierte 
schwellenräume: Milieus der 
ausleitung der toten in eine 
mythische sonderwelt

5. September 2020
Jens schreiber, Dipl.-geograph
römerberg, Haupt-
bahnhof, EZB – das 
Frankfurter Stadtbild als 
Spiegel der Stadtent-
wicklung
spurensuche nach Orten im 
Frankfurter stadtbild, die exem-
plarisch für einzelne stadtent-
wicklungsphasen stehen

31. oktober 2020
Bernhard Hager, Ma
42 Jahre S-Bahn 
rhein-main 
geschichte, gegenwart und 
spezifische eigenheiten 
des zu den leistungsfähigsten 
und technisch anspruchs-
vollsten zählenden s-Bahn-
systemen in Deutschland

Veranstalter
Frankfurter geographische gesellschaft e.v.

www.fgg-info.de
069/798 40162 · fgg@em.uni-frankfurt.de

Abfahrt / treffpunkt / uhrzeit 
Bitte informieren sie sich auf 
unserer Homepage:  
www.fgg-info.de
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FüHrungEn

SonntAgSFüHrungEn im  
SkuLPturEnSAAL

Der skulpturensaal, ein großzügig angelegter Oberlichtsaal 
unter dem Dach des ig-Farben-Hauses, beherbergt die tra-
ditionsreiche gipsabguss-sammlung der goethe-universität. 
Hier sind zahlreiche originalgetreue replikate antiker skulp-
turen an einem Ort versammelt, deren vorlagen auf Museen 
in der ganzen Welt verstreut sind. unter idealen Bedingungen 
können so die griechischen und römischen Bildwerke von 
allen seiten betrachtet und studiert werden. Die sammlung 
dient aber nicht nur der ausbildung künftiger archäologen, 
sondern erlaubt es auch, einer breiteren Öffentlichkeit inter-
essante kulturgeschichtliche themen in Führungen und kurz-
vorträgen zu vermitteln.

7. Juni 2020
Prof. Dr. Jochen Fornasier
Ein Sinnbild des Schreckens?
Die tote amazone aus dem „kleinen attalischen Weihgeschenk“

5. Juli 2020
Dr. Felix giesa
Wonder Woman: tochter des Zeus, göttin des krieges
Comics als arbeit am Mythos

Campus Westend
ig-Farben-Haus, raum ig 7.511
Beginn jeweils 11 uhr

Veranstalter
institut für archäologische Wissenschaften / 
abt. i: vorderasiatische und klassische archäologie

www.uni-frankfurt.de/78792673/Öffentlich
069/798 32313 · arch.institut@uni-frankfurt.de
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8. August 2020  
14. August 2020
Führung
Schönster Campus 
Europas

Campus Westend
i.g.-Farben-Haus
Haupteingang
Beginn jeweils 17 uhr
kosten: 13 euro
mit anmeldung

CAmPuS-FüHrungEn ALS kuLtur-ErLEBniS
106 goethe-universität – 16 Jahre Führungen  
als kultur-Erlebnis

Die goethe-universität besitzt mit dem Campus Westend eine 
der schönsten und geschichtsträchtigsten Forschungsstätten 
europas. interessierte erkunden den Campus mit dem ehema-
ligen i.g. Farben gebäude und neubauten zeitgenössischer 
architekten und erfahren Faszinierendes: Was sind die gär-
ten für intelligente Faule? Wo stand das „irrenschloss“ und 
was haben die Familien von Metzler, von rothschild, goethe, 
adorno mit Hans Poelzig und den amerikanern zu tun?

Dr. astrid von Luxburg führt durch die prämierten archi-
tekturen der mit „kunst am Bau“, grünen informellen Orten 
und skulpturen angereicherten Wissenschaftsstadt. Zudem 
warten zahlreiche nobelpreisträger, „Life science“-Forschung 
sowie traumhaften Blicke auf die skyline und in den Wissen-
schaftsgarten auf die teilnehmenden.

8. August 2020
Führung
Schönster Wissen- 
schaftscampus Europas
Die riedberg-science City

Campus riedberg
Biozentrum, Haupteingang
Beginn 10 uhr
kosten: 13 euro
mit anmeldung

Veranstalter
gvL kuLtur-erLeBnisse / Dr. astrid von Luxburg

www.kultur-erlebnis.de
0176/51 223 163 · info@kultur-erlebnis.de
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imPrESSum

in seiner Farbenlehre aus dem Jahr 1810 nutzte 
Johann Wolfgang von goethe den von Philipp Otto 
runge angeregten Farbkreis zur anordnung aller 
Farben. im Logo der Bürger-universität symbolisieren 
die aus dem hier abstrahierten Farbkreis entnomme-
nen Farben die vielfalt der an der goethe-universität 
vertretenen Disziplinen.
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Chancen  
schenken

Die Ressourcen unseres Landes stecken 
in den Köpfen junger Talente. Mit Ihrer 
Förderung helfen Sie leistungsstarken und 
engagierten Studierenden, sich voll und 
ganz auf das Studium zu konzentrieren.

Spenden Sie für das Deutschlandstipen
dium der GoetheUniversität! Ihre Spende 
wird zusätzlich vom Bundesministerium 
für Bildung und Forschung verdoppelt und 
ist steuerlich absetzbar. 

Rufen Sie uns an: 069 / 79812756 

www.chancen-schenken.de 
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«Weil mir gute Bildung als tragender Pfeiler 
unserer freiheitlich demokratischen 

Grundordnung am Herzen liegt, engagiere ich mich 
bei den Freunden der Goethe-Universität.» 

edmund konrad
mitglied im vorstand 

der freundesvereinigung

Freunde kann man nie genug haben. 
Machen Sie mit! 

vereinigung von freunden und förderern 
der johann wolfgang goethe-universität 

frankfurt am main e. v. 

Theodor-W.-Adorno-Platz 1 
60629 Frankfurt am Main

E-Mail: freunde@vff.uni-frankfurt.de
Telefon: 069 / 798-17237

www.vff.uni-frankfurt.de

Werden Sie Mitglied bei den Freunden und un-
terstützen Sie mit einem Jahresbeitrag ab 70 Euro  
Forschung und Lehre an der Goethe-Universität.  
Die Geschäftsstelle informiert Sie gern über ver-
schiedene Fördermöglichkeiten.
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